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PRESSESTELLE

Gemeinsame Pressemitteilung der Staatsanwaltschaft Lörrach 

der Polizeidirektion Lörrach und dem Kommando der 

Grenzwachtregion Basel vom 28. Dezember 2009

Weil am Rhein / Basel:

Tragödie am Grenzübergang Weil am Rhein/Basel – Deutscher 

Polizeibeamter nimmt sich das Leben

Eine Tragödie spielte sich am Sonntagabend (27.12.09) auf der Autobahn A5 beim 

Grenzübergang Basel/Weil am Rhein ab. Während einer Grenzkontrolle nahm sich 

ein Autofahrer durch Abgabe eines Schusses aus einer Pistole das Leben. Das 

spätere Opfer fuhr kurz nach 19.30 Uhr von Basel kommend in Richtung 

Deutschland und wurde an der Grenze von Mitarbeitern der Schweizer Grenzwache 

kontrolliert. Nachdem eine Grenzwächterin die Papiere des Mannes überprüft hatte 

und zum Fahrzeug zurückkehrte, zog dieser plötzlich eine Pistole und schoss sich 

in den Kopf. Trotz sofortiger Rettungsmaßnahmen erlag der Mann seiner 

Schussverletzung. Bei dem Opfer handelt es sich um einen 56-jährigen 

Polizeibeamten aus dem Regierungsbezirk Freiburg. Die benutzte Schusswaffe war 

sein Privateigentum. Die Motivlage ist im Moment unklar. Vermutlich dürften 

Probleme im privaten Umfeld eine Rolle gespielt haben.
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